
MEHR GRÜN FÜR 
FINDORFF

(Ludwigsburger Straße)

Bremer Umwelt Beratung e.V.



Die Klimazone Bremen-Findorff will Menschen vor Ort erreichen,

vernetzen und unterstützen, damit auf Stadtteilebene das abstrakte

CO2- Minimierungsziel durch konkrete Handlungen aktiv umgesetzt

werden kann. Hier können Findorffer:innen Unterstützung in einem

starken Netzwerk finden, das dazu beitragen soll, unseren Stadtteil

lebendiger, lebenswerter und zukunftsfähiger zu gestalten.

Die Bremer Umwelt Beratung e.V. ist bereits seit 1990 mit

Unterstützung der Bremer Senatorin für Umwelt, Klima und

Wissenschaft in der Umweltberatung tätig. Unter anderem informiert

sie Bremer*innen zu den Folgen des Klimawandels und berät

hinsichtlich Anpassungsmaßnahmen. Weiterhin ist sie

Ansprechpartnerin für das Förderprogramm Schwammstadt.
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Fassade 
Ludwigsburger Straße

• Eigentümerin: 

• Gebäude: Lagerhalle

• Fassadenfläche: ca. 145 m² 

• Herausforderung: private Fassade im öffentlichen Raum

• Bisherige Begrünung ist 2023 abgefallen (Wilder Wein)

• Begrünung seitens ESPABAU eG erwünscht

Bremer Umwelt Beratung e.V.
3



Warum 
Begrünung in 
Findorff?

• Ein Ausbau der Grünversorgung wird für Findorff empfohlen

• Verbesserung / Stabilisierung des Mikroklimas:

− Hitze, Niederschlag, Feinstaub 

• Steigerung der örtlichen Lebensqualität

• Förderung der Biodiversität

• Themenjahr „Naturlich Bremen 2025 – Ab ins Grüne“ 

WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH
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Grüne Infrastruktur wird 
benötigt
Auszug aus der Innenentwicklungsstudie (Seite 8):

„Die Überlagerung der Kriterien verdeutlicht insbesondere in den Stadtteilen

Findorff, Mitte und Östliche Vorstadt einen sehr hohen Bedarf an grün-

blauer Infrastruktur. Dort befinden sich mehr als drei Viertel der jeweiligen

Statistischen Quartiere im eher kritischen Bereich. Hier ist zumeist der

Versiegelungsgrad sehr hoch und die bioklimatische Situation weniger

günstig.“

https://bau.bremen.de/sixcms/media.php/13/Innenentwicklungsstudie_Endberic
ht.pdf
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… es besteht ein hoher Bedarf 
an Anpassungsmaßnahmen.

Stadtklimaanalyse Bremen
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Geoportal Bremen / Layer Grünversorgung der Ortsteile Bremen: https://geoportal.bremen.de/geoportal/
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Potential und Vision
• Ungenutzte Fläche mit Potential (Lage und Flächengröße)

• Pflanzlöcher vorhanden

• Selbstklimmer werden durch mehrjährige immergrüne 

Gerüstkletterpflanzen ersetzt (Förderprogramm 

Schwammstadt)

• Ergänzend tragen Infoschilder zur Sensibilisierung / 

Aktivierung der Bevölkerung im Rahmen folgender Projekte 

bei:

− „Chancen nutzen - Zeit für Klimaanpassungs-

maßnahmen“

− „Klimaschutz im Alltag“ – Maßnahme „Grüne Orte in 

Findorff“
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Status Quo 
• Konzept liegt ASV vor 

• Antrag für eine Sondernutzungserlaubnis wurde 

abgelehnt: Fassadenbegrünung würde die Nutzung des 

Gehweges zu sehr beeinträchtigen bzw. einschränken

• Gespräch zum Konzept erfolgte zudem durch SUKW 

(Referat „Anpassung an den Klimawandel“) und dem 

ASV  

Welche Konzeptanpassung ist nötig, damit 
die Fassadenbegrünung bewilligt wird?

ESPABAU eG
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Klimazone Bremen-Findorff e.V.

Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit!

Fragen? 

Ideen? 


